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Oder

öb - Kesänyei
so an den jährlichen Hohen

Fest -Tagen gesungen
werden.

3u vier Stimmen ausgesezt / mit
Fleiß übersehen und

corrigirt durch

s . L.

Schaffhausen/ _
Geteuft bey Alexander Ziegler.

Anno/ ^ . ne.



Wcyhnacht 'Gcsäiige.

^ Un komm der Heydcn Heyland / Der Jung- ,

frauen kind erkant / Des! sich wundert alle weit/

Gott solch Geburt ihm befielt.

^ Un komm der Heyden Heyland / Der Jung-

frauen ktnd erkant / Des sich wundert alle weit/

Gott solch qcburt ihm befielt.
Nicht von Manns blut noch vom fleisch/

Allein von dem Heilgen Geist/
Jfi Gotts Wort worden ern mensch/
Und blüht ein frucht wcibcs fleisch ,
z . Der Jungfrau leib schwanger ward/ ,
Doch bleibt keuschheit rein bewahrt/
Leucht Herfür manch tugcnd schon/
Gott da war in seinem thron .
4 . Lr qieng aus der kammer sein/
Dem könglichcn saal so rein /
Gott von arth und mensch ein Held /
Scrn weg er julauffeu eylt.
f . Sein lauff kam vom Datier her/
Und kehrt Wider zum Datier/
Fuhr hinunder ju der hüll/
Änd wider ju Gottes fiul .
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Weyhnachc .Gesänge.

2 ^ tSL1S

Un komm der Heyden Heyland/Der Jung -

frauen kind erkant/ Des sich wundert alle Welt /

Gott solch geburt ihm befielt .

Ä)fRM^ WWD
^ Un komm der Hkyden Heylan

'
d/ Der Jung -

NWM
fraucn kind erkant / Des sich wundert alle weit /

Gott solch geburt ihm befielt .

Der du bist dem Datier gleich /
Whr hinaus den sieg im fleisch/

dein ewig Gotts qewalt/
->5" uns das krank fleisch erhalt .
^ Dein krippe glanjt hell und klar/

nacht gibt ein neu liecht dar/
Dunkel mus nicht kommen drein/
^ r glaub bleibt immer im schein .

Lob sey Gott dem Datier fron/
^ sey Gott seim eingcn Sohn /
M sey Gott dem Heilgen Geifi /
-annncr und in ewigkeit.



Wtyhnacht,Gesänge .

ANX5 Om Himmel hoch da komm .ich her/Ich bnn-

euch gute neue Der guten mar bring ich so,

viel / Davon ich singn und sagen E

93 ^ ) m Himmel hoch da komm ich her/ Ich brin -

WMMWMGWUWWWtzZB
euch gute neur mär/ Der guten mar bring ich so

viel/ Davon ich singn und lagen wil .
Euch ist ein Kindletn heut geborn /

von einer Jungfrau auscrkorn /
Ein kindelcin so zart und fein/
Daß soll eur freud und wvuneseyn .
z . Es ist der Herr Christ unser Gott /
Er will euch führn aus aller noth /
Er will eur Heiland selber seyn /
Von allen fünden machen rein .
4 . Er bringt euch alle scligkclt /
Die Gott der vatter hat bereit /
Daß ihr mit uns im Himmelreich
Soll leben nun und ewiglich,
f . So merket nun das zeichen recht/
Die krippen/windelemso schlecht/
Da findet ihr das klnd gelegt /
Das alle well erhell und tregt .
6 . Deß laßt uns alle frölich seyn/
Und Milden Hirten gehn hinein / -
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2 Weyhnacht-Gesaiige.

MWWWM^ WDW
^ Om Himmel hoch dikomm ich her/Ich bring

euch gute neue mär/ Der guten mär bring ich so

viet/ Davon ich fingn und sagen wil.

A Om Himmel hoch ha komm ich her/ Ich bring

euch gute neue mär/ Der guten mär bring ich so

viel/ Davon ich singn und sagen wil .

Ar sehn/was » n § Gott hat beschert/
seinem lieben Eohn verehrt.

7 . Merk aiifmein herj/nnd sih dort hin/
Aas ligt dort in dem kuppeleln?
Aes ist das schöne kindclein
^ sist das liebe Iesulcin .
^ Bis willekomm du edler gast /
^ knsünder nicht verschmähet hast/
^ dkomsi ins elend herzn mir /
^bre soll ich immer danken dir?
AAch Herl/dn schöpfer aller ding/
Are bist du worden so gering /
2?aß du da ligst auf dürrem graß /
'Oavon ein rind und csel aß ?

Und wer die well vil mal so weit/
^ vn cdelgstein und gvld bereit /

n iij «»



Weyhnacht .Gesänge.
So wer sie doch dir vil zu klein/
Au seyn ein enges wiegeln»,i l . DersammetuaddirscidendemDas ist grob hvw und wmdelein /
Daraufduköng svqrvßundrclch
^ »erprangst als weis der » Himmelreich,i r . Das hat also gefallen dir/Drc warheik anzujcigen mir/
Wie aller weit macht/ehrund gut/
Für dir nichtsgilt/mchts hilst/noch thut .i ; . Ach mein herzlrebes Jesulein
Mach dir ein rein sanft bettrlem/
Zu ruhenin mrms hcrizens lchrem/
Daß ich nimmer vergcffedcla .
14 . Davon ich alljeir frölich sey/
Zu springen/singen immer frey /

K -I " kindclem so l§ benlich/^ Don einer Jungfrau säuberlich/

Zu tröst uns armen leuthe /

Wer uns das kindlem nicht geborn / Sowernw ^ .

ß ^Jn kindelein so löbenkich /^ Von einer Jungfrau säuberlich/ ^

Ist uns gebohren heute /
Au tröst uns armen leuthe /

Wer uns das kindkein
.mcht geborn / Sotvernwie



Weyhnacht .Gesänze. 7
Das rechte snsantnc schon
^ >t herzenliisi den süffcn thon .
ss . Lob ehr sey Gott nn höchsten thron/
Der uns schenktseinen ringen söhn/
Des freuet sich derEngclschar?
" »d singen uns kolchs neues jähr.

! Der Heiland crkohrn /
! Wird heut gcbohrn .
^ DergrosseHimelsgottverläßtden Sternen -sal/

Er wird ein kleines kmd und ligt im finstern stal/
Das arme Hirtenvolkdas Kindelein verehret.
Das kindelein das uns sich selbstcn hat bescheret.

Em anders .

(KJn kindelein so lobenlich/
^"Non einer jungfrau säuberlich /

W
ist uns gcbohren heute :
Zu tröst uns armen ieuthc /

Wer uns das kindlein nicht geborn / So wcrn w«r

ß !Jn kindelein so lobenlich/
^ Von einer jungfrau säuerlich /

^ st uns gcbohren heute /
Zu tröst uns armen leuthe/

Wer uns das kindlciunicht geborn / Co lvernwir
A j»



r Weyhnacht .Tesange . ^

alle zma ! verlorn/DaHnlist
"
unserallen. Oda

süsser Jesu Christ / Daß du ein mensch geboren bist/

Behüt uns vor der hel lrn.

alle zmal verlorn/ Das Herlistunser allen . Qd »^.

süsser Jesu Christ/ Daß du ern mensch geboren bist/^

Behüt uns vor der hel lcn .
» . Die zeit die ist nun freudenreich /
Iu lobe Gottes namme :
Daß Christus von dem Himmelreich
Auf erden zu uns käme.
Es ist ein groß demütigkeit /
Die Gott vom Himmeluns erzeigt/Ein knecht ist er geworden .
Ohn alle Sunden unS^ eleich /
Dardurch wir werden ewig reich/
Tragt unser fünde bürden ,
z . Wol dem der dises glaubcns ist/Mit ganzen Herzens trauen :
Dem wird die seligkeit gewüß/
Wol den/dre darauf bauen .
Daß Christushat genu^ elhan
Für uns/darum er auß woll gähnVon Gott ewigem Vatter .
Wunder über wundcrthat/
Christus tragt unser Missethat/Und stillet unsern Hader.



Weyhiiacht,Gesänge . -

^ WfUZMWMMWWWH
alle zmai verlorn/ Das heil ist unser allen . O du

Ausser Jesu Christ/Daßdu ein menschgeborenbist/

Behüt uns vor der hei ken .

alle zmak verlorn/ Das her ! ist unser allen. Odu

snsser Jesu Christ/Daß du ein mensch geborenbist/

WUr
Behüt uns vor der hel lcn .

4 . Deß dank ihm alle Christenheit
^ür solche grosse gute '
lind bitte sein Barmherzigkeit /
Daß er uns sürhin bhüke.
Vor falscher lehr und bösem wohn /
Darin» wir sind lang zeit gcstahn/

woll uns das vergeben .
Gott Dattcr/Svhn nnd heilqcr Geist /
^ ir bitten von dir allermeist /
daß uns im friden lclwn.

Ein andcbs .

In vorhergehender Melodcy.

ü̂ ^ r tag der tsi so freudenreich
- Db aller creanirc :
DannGottes Sohn vvm Himmelreich

Av -tli



IS Mei 'hnachl -Gesai ',
Ist über die nature
DoneinerJungsrau ist gebohrn/Maria du bist aus erkohrn /
Daßdumutterwerest .
Was geschah so wunderlich ?
Gottes Sohn vom HimmelreichDer ist mensch geboren .
2 . Gleich als die sonn durchscheint das GlasMit ihrem klaren scheine :
Und doch gar nicht vcrsehrct das/So merket allgemeine :
Zu gleicher weis geboren wardDon einer Jungfrau rein und zartGottes Sohn der werthe .
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^ Llobet seyst du Jesu Christ/ Daß du ein

mensch gebühren bist/Von einer Jungfrau/das ist,.

wahr/ Des freuet sich der Engel schar/Allcluja .

Elobet seyst du Jesu Christ / Daß du ein

mensch geboren bist/Von einer Jungfrau / das

wahr/Des freuet sich der Engel schar/Ällcluia-

k

DesewigenVatterscinigkind
Jctzundman in der krippcufindt/In unser armes fleisch und blnt

Vet-



Weyhnachl .Gesänge .

In ein kripp ward er geleit /
Und grosse martcr für uns leid
Wol hie aufdiser erden .

Die Hirten aufdcm feldc warn/
Erfuhren neue märe :
l̂nd das von den Englischen scharn/

Wie Christusgborcn wcrc
Ein köng überall könig gross/
Hcrodcm die red sehr verdroß
dlnslandt er feine bottcn.
D wie gar ein falschen I >st
Erdachter widerJesum Christ/
Diekindleinließertöden ,

Ein anders .

Elobct seyst dn Jesu Cunst/ Daß du ein. .. - . .. - .

I WMMMM
mensck aebobren blü/Non einer Jungfrau / das ist

wahr/ Des freuet sich der Engel schar/ Allein -
'« .

Elobct senst du Jesu Christ / Dass du ein

mensch gebohre,i bist/Don einer Jungfrau / das ist

wahr / DeS freuet sich der Engel schar/Aklekusa.

De »

Verkleidet sich das ewig a» t/Alleluja.
? - Den aller weit kreiß nie beschloß /



Weyhnacht .Grsaiige.
Der ligt iez in Maria schooß/Er ist ein kindlein worden klein/Der alle ding erhalt allem/Meluja .4 . Das ewig liecht geht da herein /Und gibt der weit eu» neuen schein /Es leucht wol mitten in der nacht /Das uns des Ucchtes Kinder macht/ Allelusa .s . Der Sohn des Battcrs Gott von art /Ein gast wol rn der weite ward/

Der führt uns aus dem jammerthal/

-49

E In kind geborn zu Bethlehem/ Halle llij« '

Des freuet sich Ierusalem/Halle ij Halle ij luja.

1 ^
In krnd geborn zu Bethlehem/Hall Ilija/

Des freuet sich Ierusalem/Halle ij Halle ij luja -r . Hie ligt es m dem krippelein/Hallcluja.Dhu end so ist die Herrschaft sem/Hailcluja.Das vchßlein und das esclcin/Haüeluja.Erkanten Gott den Herren sein/Hallclnja.4 . Die weisenaus Saba kamen bar/Halleluja .
Gold/weyrauch/myrrhenbrachtcnsdar/Hallel . '
x . Sein Mutter ist ei » reine magd/Halleluja .Die ohn em mann gcbohren Hat/Halleluja.§ . Die schlang ihn nicht vergiftenknnt / Hallet.Ist worden unser blut ohn schuld/Halleluja.7 . Er ist gar uns gleich nach dem fieisch/Hallek .



Meyhuacht -Gesange. l ;
^nd macht tins seeliq über « !/ AUeluja.

Er ist auf crdrn kommen arm/
Daß er sich unser fund erbarm/
Und in dem Himmel mache reich/
" nd seinen lieben Luglen gleich/Alleluja.
7> Das hat er alles uns geihan/
bein grosse lieb gczciget an /
Deß fteu sich alle Christenheit /
und dank ihm des in ewrgkeit/Melissa. '

Ein anders.

2 «̂ kind geborn zu Beth lehem/ Halle luja^

Deß freuet sich Jerusalem / Halle ij Halle ij iuja.

E ^- ^
In kind geborn zu Bethlehem/ Halle ^ uja /

Deß freuet sich Jerusalem/Halle ij Halle ij Iuja .

Der fünden nach doch uns nicht gleich / Havel .
Damit er ihm uns machte gleich/Hallclujg.

und wider brecht in Gottes reich/ Halleinja .
^ Für solche gnadenreiche zeit/ Hailelnja .
l̂ ep Soll grlobt ;n ewigkeit/Haüelnja.

Ti»



14 Meyhnachk,Gesänge .
HZZAHZIK -M -M

Jng du Werthe Christenheit /
Lob den Herren weit und breit /

7^ 1

Sion hals uns vorgcseit /

Erschienen ist den gborcn hat Mann .

(L Jng du werthe Christenheit /^ Lob den Herren weitend breit /

Sion hats uns vorgeseit /

MWDMW
Erschienen ist den gboren hat Maria .

2 . Wahrlich uns gebohrcn ist
Heut unser Herr Jesus Christ /
Aus Maria keim mann vermischt .
Erschienen ist den gboren hat Maria .

Hoch geborn Emanuek /
Den vorsaget Gabriel /
Zeuget uns Escchrel /

^ Ob Gott du Christenheit/Dank ihm mit grosser

4 . Ob Gott du Christenheit / Dank ihm mit grosser
^

E



Weyhnacht,Gesänge.
<NS « «WV« MZRMZIA -MM

Ein anders.

Jng du» wcrthc Christenheit /
^ Lob den Herren weit und breit/

Sion hats uns vvrgescit /

_
Erschienen ist den gboren hat Maria .

Ing du werthe Chrilienheit /
L » b den Herren wert und breit/

Eivn hats uns vvrgescit /

WWUMUMMZW
Erschienen ist den gboren hat Maria .

Erschienen ist den gboren hat Maria .
4 . Gvttes kindcr singen all/
Dem gbornen kvnlg mit Ichall/
Daß da klingt aus hcr;en quäl /
^ schienen ist den gboren hat Maria .

Ein anders.

^ DMUz-ZAWNMZUW
r. öd Gott du Cdrilmiluul/Duukchin mit groffc c

^ Hb Gvll du Christenheit/DaukIhm Mit grosser



Weyhtiacht «GesaNge .

freud / Unsers Herzens wonne/Jst uns gebohrenheut/

Und leuchtet als die sonne/Jn biser -dunklen zeit /

Durch sein werthes Wort/ Scheint unser höchster Hort
-- 2 -

i : §—

Und leuchtet als die sonne/In diser dunklen zeit/^

Aß deinen knecht nun mehr In deinem frid

L Aß deinen knecht nun mehr In deinem f"v

freud/Unsers Herzens wonne/Jst unsgebohrcn
^
h

^

Durch sein werthes wort/ Scheint »nser höchster Hort '
2 . O welch ein grosses heil /
Ein schön lieblich erbtheil/
Hast du uns den deinen /
Bereit in deinem Sohn/ -
Des sich die Engel freuen/
Dlch ehrn im höchsten thron/
Wünschen frid auferd /
Auch freud dem menschen werd .

AllerfreundllchsicrHen /
Nach dir verlangt uns sehr/
Wir müßten seyn verdorben/
Mit allem unserm thun :
So hast du uns erworben

> r>v

v ,
4.

Hi !
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Weyhnacht « Gesänge. , 7

sreud/ Unsers hcrzrnS wonne / Ist uns gebohren heut/' UWWMNZZM^ ID^M
Und leuchtet als die sonne/ In diier dunklen zett/

Durch sein wertheswort/Scheint unser höchsterHort .

freud/Unsers Herzens Wonne / Ist uns gebohren heut /

Und leuchtet als die sonne/In diser dunklen zeit/

^Durch sein wertheswort/Scheint unser höchsterHort.

^ wige sreud und wonn /
A>s barmherjigkett/
^ tieffe müligkeit.
^ O wahrer mensch und Gott /
Aöst uns in aller noth/
Hllff uns durch deme gute/

der neuen gcburt/
Ferne» unser Geniühte/

wir mit dir auch dort
Neon der herikichkeit
^ » ieffen in ewigkeit.

SimeonrS Lob . Gesang .

Äß deinen knrcht nunmehr/ In deinem frred/

L
-

» Her »/



Simromö Lob . Gesang.

o Hm / Nach deiner zusag fahre » Dann mir nun^

dein Heyiand/ Sichtlich gemacht bekant/Sichh^

thun offenbahrcn .

M7» —

o Herr/Nach deiner jusag fahren : Dann mir nun- -
- ^ ^ — - —
dein Heyland/Sichtlich gemacht bekant/Sich h^ ,

thun offenbahren ,
r . Den du hast jugericht
Den Heiden jv eim lrecht/
Welchs ihn mit seinem scheine
Zur Öffenbahrung wer / A

« V>Lin seel erhebt den Herren mein/^ ^ Jn dem der soll mein Heyland seyn /

Mein Geist thut sich ersprüigcn ;
Maria so thut singen.

i5N>Ein seel erhebt den Herren mein /-^ Ju dem der soll mein Heiland seyn/

Mein geist thut sich « springen -'
Mar,a so thut singen.

Mich



Simeonis Lob-Gesang. i-

^ MMWWkZWsz^ WMW
o Herr/Nach deinerjusagfahren .' Dann mirn »»

dein Hetlind/Sichtkich gemacht bekant/Srch hat

thun offenbaren .

— - »— »- ^ ^ G - - - - -—.

o Herr/Nach deinerjiisag fahren .- Dann mir nun

^
dein Heiland/Srchlllch gemacht betant/Sich hat^

thun offenbaren .
Des volks Israels ehr/
Das ist/seiner gemeine.

Maricc Lob » Gesang .

M !-Ein seel erhebt den Herren mein/
In Lein soll mein Heiland scm / _

Mein Geist thut si^ erspringen :
Mona so thut singen.

L.
HV - Ein seel erhebt den Herren mein /
*^ Jn dem der soll mein Heiland seyn /

Mein yeist thut sich erspringen :
Marra so thut singen.



Marice Lob,Gesang,

Mich schlechte meyd Auch Nichtigkeit Allein hat

angesehen/In mir vollbracht Sein göttlichmacht/

All gschlecht mir lob verjährn. >

Mich schlechte meid Auch Nichtigkeit Allein hat

angesehen/Jn mir vollbracht Sein Göttlich macht/ !

All gschlecht mir lob verjährn.
2 . Sein nam der ist allein bereit /
And thut all weit ergezen : >
Die sich in sein barmherzigkelt
Mit forcht allzeit thun sczcn . '
Dann sein gemalt Von andern spait /
So er sein arm thut regen .
Was hvffart treibt/Kein gwalt auch bleibt /
Dom stul thut ers bewegen. '
z . Was demuth/gdult undhungerhat /
Die will er gänzlich speisen :
Hoch sezen sie und machen satt/
Damit sei» gwalt bewelsen. jOle reichen schon Laßtlarhinzahn / ^
Thut sie in traure » sezen .
Doch wasarm ist/Ocm hie gcbrist/
Will er mit freud ergezen.
4 . Oer Hen nam auch an seinen knechtDen Israel vil frommen :
Barmherzigkeitdie macht das schlecht /
Daß er rhn hat angnommen :

Wie



Mari« Lob,Gesang. 2!

Dkich schlechte meld Auchnichtigkeit Allein hat

angeschcn/Jn mir vollbracht Sein göttlich macht /

All gschlechk mir lob verjährn.

. Mich schlechte meid Auch Nichtigkeit Allein hat

angesehen/ In mir vollbracht Sein göttlich macht/

All gschlecht mir lob verjährn.

Nie er dann vor Den vättern zwar
' Verheiffcn hat/ mit nammrn
^ Auch Abraham/Und was je kam
! Don seinem rechten saamcn .

Ncu-Iahr,Gesang.

^ In der Melodey / Gelobet seyst du Iesu/cr .

) ^ Un wolle Gott/daK unsergsang
^ *-Mit tust und sreud aus glauben gang/
2U wünschen euch ein autcsjahr /

! Und ers mit gnaden nrachc waar/Alleluja.
1 Kein mensch noch stand mag hie bcsiahn/

Der Gott nicht wird zum ghülffen han /
I er ihn ieir all lag und stund /

Hrum wünschenwir aus herzen gründ / A llrluja.
b in Der



4L Neujahk 'Gefanst.
Der Oberkeit .

DerOberkeit/daßsieihrngwait
Do i Gott annemm/und recht verwalt /
Es geb ihr Kokt vil ernst und fieiß /
Daß sie sey aufrecht/fi onnn und weiß / Allekujä.
4 . Zu handle « was Gott löblich ist/
Und seinem Sohn Her : n Jesu Christ/
Und bleib an seinen Worten treu /
Daß sie ihr arbeit nicht gereu/Alleluja .

Der Gemelnd .
f . Einr ganzen Tmelndgehorsamkeit
Zu fürdrung zncht und chrdarkeit /
Auch gineine lieb mir treu und seid /
Daß gsunder leib '

hab gsunvc giid/Allckuja .

Den Haus -Haltern.
6. Eim jeden Haus/und was darin»/
Dem wünschenwir ein rechten sinn /
Zu Gottes preiß und ehr allzeit .
Der hauß und hofund alles gibr/Allcluja .

Den Diensten.
7 . Euch Diensten ghorsam treu und still/
Auch südlich scyn/wie Gottes will/
Es ist auch Christus euer knecht /
Wer das gelaubt/dcr dienet rrcht/Allciuja .

Den Eheleutheri.
8 . Ehlcuth die leben fricdenreich /
Und tragen liebs und leids gelcich/
Es sey ein stctsch/einher ; nnt geist /
Die Gnad/Her : Gott/an ihnen lcist / Allelnja .

Den lungen Leutl» n .
9 . Auch daß wir jungen förchten Gott
Und kalten seine heilgrn abott /
Und wachsenauf in zncht und lehr/
Dem gmcinen nun und Gott zu etzr/Alleiuja .



/

Neujahr,Gesang . 2 ?

Den Vätrcrn / Müttern/und Schul ,

meistern ,
! Wem das von herzen siegen an / ''

Und der mit uns mag arbeit han /
! Daß wir nach Gott erzogen wol/
^ Denselben Gott belohnen svl/Allcluja.

Den lurgen Gesellen und TöchttM.
r > . Die jungen Gscllen allgemein /
Die Töchternauch behalt Gott rein /
Und geb ihn keuschen sinn und muth
Zu überwinden fleisch und blut/Allclujg.

> Den Kranken .
!> » r . Ihr Krankenhaben schmerzen vil/

Auch tag und nacht gar lange weil/
> EvmacheuchGotlimherzengsund /

Brüst mit geöult zu aller stund/Atlciiija.
Denen die allerley kreuz tragen.

! Anfechtung/gfangnuß/trübsal/gschrev /
Verfolgunggroß und mancherley
Erleydenvilansdisererd /
Gott heljs ihn tragen solch beschwerd/Alleluja .

' Den Armen.
' 4 - Es geb euch armen Gott der Herr/
Das täglich brvt/ » nl>was euch mehr

' Anleibundserlyarvilsebrist /
Fürausgeduit durch Jesum Chrisi/Alleluja.

Der Arbeitern ,
lf . Die täglich an der arbeit sind/
N>rt frommkeit znehren weib und kind/
Deni wünschen wir/ daß ihr genieß
In Gottes fegen wol erschieß/Alleluja .

Den Reichen .
' 6 . Die zeitlich gut und relchthnm han / .
Darbey in grossen sorgen siahn/
Die theilen ans und rüsten sich ^ .

d,v Dap



- 4 Neujahr,Gesang .
Daß sievor Gott auch seyenreich/Mrluja .
17. Und dienen gern dem Meinen nuj/Dem armen mann zu hülst und schütz/
Duch ziehen kinir darz« mit fleiß /
Das ist der reichen grosser preiß/Alleluja.

Den Sündern .
18 . Ihr Sünder suchetHimmelreich /
Und - aß euch Gott die sünd verzeich /
Drkchr euch all »ach seinem Wort/
Und mach euch seelig hu und dort/Meluja

Den Predigern .
ry . Dieuns mit ernst den glauben lehrn /

<> Mensch bewein dein fünde groß/ Darum Chri-^ Don einer Jungfrau rein und zart/Für uns er

stus seins Vatters schooß/Euffcrt und kam auf
hie gebohrrn ward/ Er wolt der mittler

erden : Den todten er das leben gab /
werden : Und legt darbey all krankhcit ab/

t^ Mensch bewein dein künde groß/ Darum ClM^ Don einer Jungfrau rein und zart/Für uns ck
: i » :

'
stus seins Dotters schvoß/Euffert und kam auf
hie gebohrrn ward/ Er wolt der mittler

erden : Den todten er das leben gab /
werde« : Und legt darbey all kraukhnt ab/

Aiö



Neujahr,Gesang . 2f
Der falschen lehr und leben ivrhra /
Und führen Gottesworr und werk/
Den gebe Gott fern gnad und stcrk/ ?! lleluja.

Das wünschen wir von denen all/
3n sey« etn Volk das Gott gefall/
Ein ehrlicks volk/cin herige statt/
Die seh ausGvlt ganz stelsf und satt/Allrluja .

Beschluß .
» i . Es sey mit uns sein Göttlich Hand /
Die bhüt und schirm vor aller schaut»/
Ergeb mit gnad vii guter jähr /
In seiner lieb das werde waar/Alleluja.

Vom Leydeu Ehrljii .

iDZUW
1> Mensch bewein dein fünde groß/ Darum Chri-

^ V»n einer Jungfrau rein und zart , Für uns er

sliis scins Vattrrs schooß/Eussert und kam auf
hie gebühren ward / Er wvlt der mittler

- r -

erden : Den todten er das leben gab/
werden : Und legt darbey all kraiilheit ab/

ö . - ^ - L - - - 2 ^ -

^ Mensch bewein dein fünde groß/ Dann » Ehtt-
^ Vvn einer Jungfrau rein nnd zart / Für uns er

:- e-
ftus seins Valters schvcß / Euffert und kam auf
bie gcbohren ward/ Er wolt der mittler

ß
erde,,Den todten er dar leben gab/
werden Und legt darben all krankhm ab/



r6 Vorn Lerchen Christi.
— >— , _ . _ _ „ _

Bls sich die zeit her trange/Oaß er für uns

geopfert wurd/Trug unser fünden schwere burd /
8'"EW^ EMÄW

Wol an dem kreuze lange .

Bis sich die Zeit her kränge/ Das er für uns

geopfert wurd/Trug »njer fünden schwere burd/
- - -^ : -

Wo ! an dem kreuze lange ,
r . Dann als das Fest der Juden kam /
Jesiis sein Jüngerzu ihm nam /
Gm bald rhet er ihn sagen :
Des menschen Sohn verrahten wird/
An ? kreuz qcschlaaen und ermürdt /
Darauf die Juden tagen :
In Simons Hans ein sraue kam/
V >! köstlich Wasser z„ ihr nam/
Thees über» Herren gicsien / .
Eritch der Jüngern murten bald /
Jesus die fraue gar nicht schalt/Das thet Judani verdricssen.

Zun Hohenpriestern er sich fügt/
Den Herren zu verrichten lugt/
Nam drevsig pfennniq bhende :
Bald Jesus mit sein Jüngern kam /
Und aß mit ihn das Ostcrlam/
Und thetdaffelbigeichen .
Er sczr uns auf ein Testament /
Sein tvd zuddenken bis ans end/

Un»



Vom Leiden Christi . ry

Bis sich die zeit her trange/ Daß er für uns

geopfert würd/Trug unser fünden schwere burd/

Wol an dem kreuze lange .

r ; . :
Bis stch die zeit her kränge/ Das er für uns

geopfert würd/ Trug unser fünden schwere burd /

Wvl an dem kreuze lange .

Und wusch den Jüngerndfüffc.
Er bildt ihn für die liebe schon/
Und wie sie ihn wurden ve : ! >ui :
Mit tröst thet ers bcschlltstkn .

DaruacherandenOejiergtrat/
I » sercht und zittern er da bat /
dich bettet und thut wache-: :
Ein steinwurff weiter fürkm girag/
^lii seinem Natter auch anfieng :
S Natter thu hie machen/
Dae diser kelch hingch von mir/
Dann alle ding lind wüalich dir/
Doch es qeschcl) dem wlilc.
Lolchs er zum dritten male bat/
So oft auch zu den Jüngerntrat .
Sie schlreffen all in stille.
s . Er sprach : Schlaft ihr in meinem leid ?
Es ist genug/diestund ist breit/
Des menschen Sohn wird gehen



28 Äsn Leyden Christi. '
In dhand dersündcrn/ nun ficht auf/Der mich verroht der laurct drauf/Nun bcttct ihl darneben :
Als er noch redt/fih Judas kam/Ein grosse schar er mit sich nam
Mit spiessen und mit fiangrn :
Ein zeichen dervcrrährergab/
Welchen ich küß/Merkt eben ab/Den >olc ihr weißlich fangen.
>. Als Jesus nun wußt alle ding/Gar bald er ihn entgegen gierig /

Und sprach ;« ihn mit gute
Wen sucht ihr hie mit solchem gwalt ?
Jesum/sprachcns : und fielen bald
Zurnk in ihrem wüten :
Judas gab thu» den knß behend /
Der grausamHauff auf Jesum reut/
Und stetigen ihn mit grimme.
Petrus srin schwcrt a » s ; iickct recht/
Hiev ab « n Ohr des Blschosssknecht/
Jesus bald antwort ihme :
7 . Ficht nlcht/fiek cyn das schiverte dein/
Soll ich den kelch nicht trinken mein ?
Den knecht macht er gesunde :
Der Hauff Jesum zu Hannas fuhrt /
Und auch iu Cajapha hinführt
Gefangen und gebunden.
Petrus folgt ln den Hoffhinein/
Durch den bckanten Jünger sein/
Vcrlaiignct dreysi den Herren.
Der Dischvffsuchet Jesum fiel /
Sie suchten falsch ;cugen und raht/
Ihn zu verdamme» führen .
8 . Christusantwortet ihnen nrcht/
Der Hohepriester zu ihm spricht .-Was thust du da rzu sagen ?
Ich bschwer dich bey demGotte mein /



VomLeyden Christi.
^Hgg/blst du Chrisi/derSohneseini
^ csus anlwortvhn zagen :
>Ist) bins/ und sag/Nachdjser zeit

Werbt ihr des menschen Sohne weit
In Wolken sehen kommen/
Iitzrn »ur rechten Gottes fein :
Der Bischofs reiß das kleide sein/
Er sprach ihr habt vernommen
>- DaSergelestertGottsosehr/
Er sprach : Merkt anf/was woit ihr mehr

'

Eiesprachen/Ersol sterben :
Und speutcn ihm insemangsicht /
Ail backenstreich aufihn gericht /
Wit läster werten Herden/
^ crdekten ihm das antliz sein /
Und schlugen ihn mit fausten drey « /
sagten / wer hat dich gschlagen -

morgen früh der Haussegar
Fragten Jesum mit mancher gfahr/
Theken mit ihm bald jagen.
>°. Und gaben ihn Pilato bhend/
Äis Judas sah wo nauß es iendt/
Ward ihn die fach gereuen :
Das gelt er bald den Priestern gab /
Und sprach : Jcĥ chr gesündigthab/
Erkante sein untreue.
Erhenckct sich und schneit entzwey/
Die Hohenpriesterbeyderley
Hahtschiagten um das gelle ^
Aushaffnersackerkauften sie
Den bilgcrnznr begräbnuß hie/
-lls auch dcr Propket meldet.

AIs Jesus vor Pilatv stuhnd /
Erhub sich grosse klag ohn gründ/
Theken ihn hoch verklagen :
Den, Keiser hat er zwidcr thun /
Und nennet sich ein GottesSohn/



?o Vom Ltydcn Christs .
Verführt das volkall tage.
Pilatus lhn vil fragen thct /
Jesus aber kein antwort redt /
Das nam Pilatum wunder.
Er schilt ihn ;u Herodeshin/
Herodes freuet sich auf ihn /
Vermeint zu sehn was bsunder .
i r . Als Jesus nun kein antwort gab/
Verachtet ihn Herodes drab /
Sckikt ihn Pilato wider :
Pilatus brüst dJudcn / und sprach
Den menschen auch Herodes sach/
Und achtet ihn für bider.
Ein gwonheit ihr allwegcn Hand /
Darin » ihr einen gfangnen land /
Jesum wii ich looß geben.
Sie schreyen all mit lauter stimm/
Jekum uns an das kreuze nimm /
Vanabam laß uns leben.

PilatusJel » mgeißle » ließ/
' Und unter dschar ins richlhauß stieß/
Jesus ern pnrpur trüge :
Aus dörnen flochten sie ein krön/
Die müßte um sein haubte gähn/
Mit eim röhr sie ihn schlugen : *
Und grüßten ihn ein köng mit spett /
Speuten auch in sein angsicht kahl/
Sein heiligs haubt auch schlugen .
Pilatus sprach ' Seht an den mann /
In dem ich kein arqs finden kan/
Und hab nicht straffens fuge.
14. Sie schreyen all mit lauter stim /
Kreuzige / kreuzqe/den hinntmm /
Sonst bist nicht sKeisers freunde :
Als nun PilatuS hört diß wort/
Sezt er sich an des Richters ort/
Wusch dhänd/wvlt seyn ohn fünde.



Vorn Leidest Chrifkt . z l

Eabihn den mörderDariabam /
> Bald Jesum er zu kreuzgen nam
, Nach ihrem falschen willen :

Eein Neider sie aniehten ihm/
Und führtenihn mit grosser stimm/
Das kreuz trug er mit stillen.

> if . AIs sie nun mengen aus mit ihm/
i Zwangcns Simon in ihrem grimm /

Daß er ihm skreuz nachtrüge :
Viel volks und fraucn weinten da /

s Bald Jesus sprach/als er sie sich/
'
s That sich zu ihnen biegen/ ^

Und sprach : Weinet nicht über mich/
! Ihr töchtcr Zion / dwetne sich

Ern jedes um sein kinde :
Ihr werbt noch sprechen / Selig die
Unfruchtbar« und die säugten nie ?
Bor forcht und quäl der feinde.
16. Sie kamen bald z»r schcdelsiatc /
Zween übelthäter man da kat/
Die man aus kreuz auch schlüge :

i Zur linken und zur rechten Hand/
^ Wie es die Schnfr längst hat dekaat

Jesus bald sprach mit fuge :
Verzeih ihn Vakter dift that /
Keiner weißt was er hre gtha« hat.

! Pilatus lhär auch schreiben
Hebräisch / Griechisch und Latein /
Jesus ein köng der Juden fein/

> Das that bre Priester blrüben.
> 7 . Als nun JeiUL gekreuzigt war/
Sein kleider sie bald namen zwar/
Und spilten drum behende :

i Als Jesus da fern mukter fach /
' Darzu Jvhannem/ bald er sprach :
^ Weib / discn ich dir sende /

Dis «st dein söhn : zum Jünger ^
Da -



48 Vorn leiden Christi.
Das ist drill mutier/ laß sie nicht/
Bald er sie zu ihm name .
Die Hohenpriester triben spott/
Auch vil andre lcsiertea Gott/
Bist du der von Gott käme ?
i8 . Bist du nun Gottes lieber Sohn/
Steig je; vom krruz/hüff dir darvon /
Das tehtcn auch die Schacher :
Doch einer sich zum andern kehrt/
Jesus Unschuld er ihn da lehrt/
Sprach : Jesu denk mein nachcr :
So du komst in das reiche dein/
Er sprach : Heut wirst du bey mir seyn
Wol in dem Paradcisc.
Ein finstre wardzur ltchßten stund/
Um neune Jesus schrey von gründ
Mlt lauter stimm und weise
iy . Mein Gott/mein Gott/wie lasst du mich
In spott brachten sie bald effig
Und gaben ihm zu trinken -/ :
Als Jesus den versuchet hctt/
Sprach er : Vollbracht ists das ich thet
Sein haubt ließ er da sinken /
D Datier in die Hände dein /
Befehl ich dir den grisie mein/
Schrey er mit lauter stimme/
Gab aufsein «erst der Vorhang bhend
Im tcmpel reiß entzwry zu end/
Die felseu wichen ihmc.
- o . Das erdreich auch erzittern war/
Dlt gräbcr wurden offenbar /
Der Haubtmann und sein gsinde.-/ .-
Sprach : Für waar der fromme was/
Und Gottes Sohu/dlßzeuget das/
Schlugen ihr herzen gschwinde:
Ais sie bru Schachern brachten dbcri»
War Jesus tvd/brachen ihm kein/

! Und



Vorn Leyden Christi.
^lnd einr stach in sein seiche .-
Es rann daraus wasser unv bl > t/
Ders hat Heiden zeuaets gut /
Die schuft zeugt es noch weiter,
ri . Nachdem als nun der abend kam/
Joseph der fromme Jesum nam/ .
Dom kreuz ihn zu begraben :
Darzu auch Nicodemus kam/
Diel Aloes und mynhentlam /
Damit sie Jesum habend
Gewikelt in ein leinwat rein/
Da war ein grab in einem stein/
In einem ftlsen neue /
Darein sie Jesum legten schon/
Waren ein stein darüber lhan/
Und giengeu hin mit reue .
- r . Die Juden führten noch ein klag/
Derhüten sgrab am dritten tag/
Jesus stund auf mit gwalte/
Auf daß er uns ja fromme mächt/
And mit ihm in sein reiche brächt
Aus der sündlichcu gstaltc :
^ Darum wir sollen frölich sein/
Daß unser seligmacher sein /
Ehrisius hat überwunden :
Für uns der fünden grosse noth /
Darzu die hülle und den todt/
" nd auch den tenffel bunden .

"HD? ^ 4 "'
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Von, Leyden Christi.

tt 'Hrist lag in to des bände n/^ "Er ist wider erstanden/

Fur ^unser fund gegeben/
Und hat »ns bracht das leben

Des sollen wir frolich seyn /seyn / Gott loben und ihm

dankbar seyn/Und singen/Alleluja/Alleluia .

.8^

L
'

Hrist lag in todes banden /
Er ist « ider erstanden /

AßMRWWDWM
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Für unser sünd gegeben/
Und hat uns bracht das leben/

Des sollen wir frölich seyn/Gott loben und ihm ^
MMWW^ W^MLWößM

dankbar seyn / Und singen/Aileluja/Allelnja .
L . Den todt niemand jwingen kunt
Bey allen menschen kindcn r
Das macht alles unser sünd/
Kern Unschuld war zu finden .
Darvon kam der todt so bald /
Und name über uns gewalt/
Hielt uns in sein« reich gfangcn / Alle'

u -a .
z . Jesus Cyristus Gottes Seyn/
An unser statt ist tvmmcn :
Und hat die sünd abgethan/ *

,



Aster » Gesänge. zx

Aster » Gesänge .

g °Hrist lag in todes banden
>̂ 6? v , <r mib -v erNLndk/l /^Er ist wider erstanden /

L1 LL.

Für unser sünd gegeben <
Und Hai uns brache das leben/

Des sollen wir fröllch seyn/ Gott loben und ihm

dEnkbm: seyn / Und singen/ Allcluja/ Allcluja .

H Hrisi lag IN todes banden /
^- Er ist wider erstanden /

Für unser >ünd gegeben :
Und hal uns bracht das leben/

^ riuv yul UNS uns lrvrii ,

E/- L i -^ MWrDWMW .W ^ W
Des sollen wir srölich seyn/ Gott loben und ihm

?— g. -> V ' - ^ ^
dankbar seyn / Und singen / Allcluja/Allelnja.

Damit dem todt genommen/
^ ll sein recht und sein gemalt /
Da bleibt nichts dann todes gestalt/
Den stächet er verlohren/Allcluja.
4 - Es wäre ein wunder krieg/
Da todt und leben rungen :
Das leben das behielt den sieg/
'ks hat den todt verschlungen r

« ij Die



4

Öfter - Gesänge
Die schrist hat verkündet das/
Wie ein todt den andern fraß /
Ein spott der todt ist worden/AllelusO .
5 . Hie ist das rechte Osterlamm/
Davon Gott hat gebotten /
Das ist an des kreuzes stamm
In heißer lieb gebraten .-
Das blnt zeichnet unser thür/
Das hrlt der glaub dem tode für /
Der würgcr uns nicht rühret/Alleknja.
L. So feiren wir das hohe fest/
Mit herzen freud und Wonne /
Daß uns der Herr scheinen läßt/
Er ist selber die sonne :

§ Hrist ist erstanden von dem tödt/Erquikt aus^

aller angst und noth / Ein köng in all - "' lande /

Zerrissen sind all bande/Herrlich rsijezt sein schände .

^ .hriii IÜ eriianden van dein tadi/ ^ ranlkt auö

aller angst und noth/Ein läng in allem lan^e /

Zerrissen sind all bande/Herrlichist jez sein schände «
2 . Im glauben laßt uns zu ihm gah«/
Es ist fürwahr kein falscher wahn /
Er tragt noch seine wunden /
Waarhaft ist er ersnnden /

Un»
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«7Öfter , Gesänge.)
Der durch seiner gnaden glänz/

. Erleuchtet unsere herzen ganz/
j Der fünden nacht ist vergangen/Alleluja .
! 7. Wir essen und leben wol
In rechten osterfladen/
Der alte saurteig neckt soll
Ecyn bey dem Wort der gnaden /
Christus wil die koste seyn/

> lind speisen uns die seel allein/
j Der glaub wil sonst kcins leben/Alleluja .

E :n anders.

A Hrist ist erstanden von dem todt/Erquikt aus

aller angst und noth/Ein küng in allem lande/

Zerrissen sind all bände/Herrlichisijezsem schände .

! NNZWMWWW^ ZWN

aller angst und nolh/Ein . köng in allem lande /

Zerrissen sind all bandc/Herrlich lst jez sein schände .

^lnd treu an seinen freunden .
Z - Wo ist nun der gros poch und zu âng /
Dr» der «nglaub geübt hat lang ?
Christ war allein entschlossen /

, y Dr,t seines Wortes waaffen /
c iij Wrt



zr Ost" . Gesänge .
Wil er die weit je; straffen .
4 . Bis wolacmvth du kleine Herd/
In deinrr blrübnuß hie auf erd ;
Du wirst auch überwinden/
Gott halt ob seinen finden/
Etark gnu < ist er den feinden.
5 . Herr ) esu Christ/ erwek uns all/
Daß unser keins von dirabfall /
Daß wir uns nicht versäumen /

3 EsuS Christus unser Hcyland/Der den todt

überwand/Istaufferstan
^ _ ^_ ,_ _ ^ ^ ^

hat er gefangen/ Herr erbarm dich unser .

den / Die fund

^5 Esus Christus unser Heyland/Der den todt

üderwand/Jst auffcrstan den/ Die fund hat er

gefangen/ Herr erbarm dich unser.
1

r . Der ohn fünde war geboren /
Trug für uns Gottes zorn/
Hak uns versühnet /
Daß uns Gott fern Huld gönnet/
Kynelcison .

Todt/sünd/teufe! /leben und gnad/
SB



Öfter - Gesänge . z«,
So du zu gricht wirst kommen/
Und samlen deine frommen .
6 . Gib uns daß wir zu mitler zeit
Keiner den andern hasse nit/
Wir sind all nnnnz knechte /
Und von cim armen gschlechte /
Wo uns nicht hilft dein rechte.

I Esus Christus unser Hcytand/Der den todt

WWWWMWDVMWWI^
überwand/Jsi auffcrstan den/Die fund hat er

gefan gen/ Herr erbarm dich unser.

—

^5 Esus Christus unser Heyland/Der den todt

»iberwand/Jst auffcrstan den/Die sünd hat er

gefangen / Herr erbarm dich unser.

§ Alls in Händen er hat /
f Er kan erretten /

Alle die zu ihm tretten /
Kyrieleison .

c jv Ein



4 ° Ofiek , Gesänge.

Hrtst ist erstanden / Von der war ter allen/

Des sostn wir alle froh seyn/Chrtst wil unser tröst
Z-WU^ .̂ DW-WMMW

seyn/Hallcluia . Wer er nicht erstanbcn/So wer

die weit zergangen / Seit daß er erstanden ist /

So loben wir den Hcr : cn Christ/Hallcluja .

A) . Hrist ist erstanden Von der marter allen/

Des solln wir alle froh scyn/Christ wil unser trost^ '

seyn/Halleluja . Wer er nicht erstanden/So wer

die Welt zergangen/.Seit baß er erstanden ist/

So loben wirdenHcncn Christ/Hallclnja .

b Rstandcn ist der hei kia Christ/
_ Hai le kua/Halletuja . ^

ZWWWWMWW; ^
^ Rstandrn ist der hei lia Christ/

Hat le luja/Hat lc luja.
D̂er



4!^ Ostcr , Gesänge.
Elii an ders.

A Hrist ist erstandcn/Von der martcr allen/

Des soll » wir alle froh scpu/Christ wil
'
unser tröst

seyn/Hallcluja. Wer er nicht erstanden/So wer

dce wett ;crgangen/C . it daß er erstanden ist/

So lvbcn wir den Herwir Christ/ Hallcluja.

Hrist ist erstanden / Von der Marter allen /

MMWDWRMMWHMWU
Des solln wir alle froh seyn/Christ wil unser tröst

seyn / HaÜeluja . Wer er nicht erstanden / So wer

die Welt zerqaiiaen / Seit daß er erstanden ist/

L . - - ^ .7s: ^ . . . - - - - - § v - .. . -

Eo lobe» wir den HcncnChrist/Halletnja .

(§ Wanden ist der hei iiq Christ /
Hai ie luja / Hal tc knja.

Rstandcn rsr der her iia Christ/
Hai le luja / Hal te luja.



Auffahrt .Gcsäng .4r

Der aller weit eriöserrst /
Hat lc iuja / Hai ie iuja.

Der aller wc?t Erlöser ^ st/
Hai lr iuja / Hai lc iuja ,

Gesang von der Himmelfahrt Christi .

A . Uf dijcn Tag bedenke» wir
Und danken Gott mit höchster bgir/

Daß Christus zhimmei gfahren /Mit bitt er wöll bewahren/ .

Uns arme sündcr hie auf erd/Die wir von wegen

mancher gfchrd/Ohn Hoffnung han kein tröste /

A Uf disen Tag bedenken wir
Und danken Gott mit höchster bgir/

tz— ^

L

Daß Christus chorimcl gfahren/
Mit bitt er woll

bewahren
/

Uns arme junder hie auf erd/Die wir von wegen

mancher gfehrd/Öhn Hoffnung han kein tröste/



Auffahrt.Gesäng.

Der aller weit Erlöser ist /
Ha le luja / Hat le luja .

Der aller weit ErlA"er ist /
Hal ! c luja / Hal le luja.

^

Und danken Gott nnk höchster bgir/
iMM

Dass Christus rkimmel gfahren/
Mit bitt er wöll bewahren /

Uns armesönder hie ankerd/Oie wir von wegen

mancher gsehrd/Ohii hostnung han kein tröste /

Uf dls>n tag bedenken wir/
Und danke » C vll Mlt höchster bair /

Daß Christus chimmek afahren/
Mit bitt er wöll bewahren ^

Uns arme sürider kae auf erd > Die wir von wegen

mancher gfehrd . Ohn hestni .' ng han kern rrkste/
Alle-



44 Auffahrt - Gesänge

Halle tu ja / Hak Ic In ja,

Halle ! u ja/Hallcluja .
Drum sey Gott lob/der weg ist gmacht/Und steht der Himmel offen/

Christus schleußt aiifmit grossem Pracht / ,Vorhin war alls verschlossen :
Wcrs glaubt/dcß herz ist srcudcn soll
Darbey er sich doch rüsten soll
Dem Hcnen nach;usviqcn/Mel » ja/Meluja .Wer nicht solgt und fern willen thut/Dem ist nicht ernst zum Herren:
Dann er wird auch vor stellst) und blut
Sein Himmelreichversperren :
Am glauben ligts/sol der fern recht/So wird auch gwüß das leben schlechtZu Gott im Himmel gnchtct/Mclnja / Alleluja .4 . Solch Himmelfahrt fangt in uns an/Bis wir den Datier finden

_A Omni heiliger Geist Hone Gott/Erfüll mit

deiner gnaden gut/Deiner gläubigen herz »iiith

Ä Omm heiliger Geist Hcrrc Gott/Lrsüli mit

deiner gnaden gut/Lcinrr gläubigen her» mnlh ^



Auffahrt - Gesänge. 4/

Halle luja / Halleluja.

Hal le ! u ja / Halle luja.

Und fliehen stets der weite bau /
Thun uns zu Gottes kinden.
Die sehn hinauf/der Datter rab/
An treu und lieb geht ihn nichts ab /
Bis daß sie zjammen kotkcn/Allciiija/Allekuja .
s : Dann wird der tag erst freudenreich /
Wann uns Gott zu ihm nemmen :
Und seinem Sohn wird machen gleich
Als wir dann jez bekennen :
Da wird sich finden frcud und muht /
Zu aller zeit beym höchsten gut/
Gott wöll daß wies crlcben/Alleluja / Allekuj « .

Pftligsien .Eesäiiac

_ _
K

'
Omm heiliger Geist Herre Gott/Erfüll mit

deiner gnaden gut/Detner gläubigen herz much

^ WENEMLWMkMW
Ä Omm heiliger Geist Hcr : e Gott/Ersüll mit

deiner aut/Leiner glanligen her; rmnh
'
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46 Pfingst , Gesang« .

und sinn/Oein brünstig lieb entzünd in ihn/

O Her : durch deines licchkes glasi/Zu dem glauben

versamict hast/Das volk aus aller weite jungen /
§ Ltz - E ^ I : ^ ^ ^ - -7/ " ^ ^ —

Das sey dir Herr jU lob gesungen.

Halleluia / Halleluia .

und sian/Dcin brünstig lieb entzündt in ihn /
k-LL

O Herr durch deines liechtes glast/Zu dem glauben

versamlek Hast/Das Volk aus aller welke jungen /

Das >ey dir Herr jU lob gesungen/

Halleluia / Halleluja .
r . Du heiliges liecht edler Hort/
Laß uns leuchten deß lebcns Wort
Und lehr uns Gott recht erkennen/
Don herzen ihn Natter nennen :
Ö Herr / behüt für fremder lehr/
Daß wir nicht merster suchen mehr/
Dann Jesum Christ mit rechtem glaube»
Und ihm aus ganzer macht vertrauen/
Halleluja/Hallcluja :
z . Du hnltgebrunst/söffertröst /

Aul



Pftngst »Gesänge

Und sinn/Dein brünstig lieb entzündt in ihn/

O Her ; durch deines licchtes alast/!? u dem alauben

versamlct Hasi/Das volk aus aller weite jungen /

Das sey dir Herr zu lob gesungen.

Halleluja / Halle kuja .

ZMWMMWWMßZW
und sinn/Dein brunftig lieb entzundt in ihn/

O Herr durch deines liechtes glasi/Zu dem glauben

vusamiet Haft/Daü volk aus aller weite jungen/
-— - > —-d —»>—V— ^ -— — V V » '

Das sey drr Herr zu lob gesungen/

Hallrluia / Halleluja .

Äun hilft uns srölich und getrost /
In dnm dienst beständig bleiben/
Die trübsal uns nicht abtreiben:
O Herr/durch dein kraft uns bereit /
Und stark des stclschcs blödigkeit /
Daß wir hie ritterlich nngen /
Durch den red und leben j» dir trinzcn/
HatieluM Haüeiuja . Xomm



48 Pfinjst ' Gesänge.

^ Hmm du schöpfte heiliger Geist/Der gläubigen
°

5i

herz allermeist Bei'uch/mit keiner gnadenglast /

Erfüll die du erschaffen hast .

Ä Omm du Schöpfer heiliger Keist/Derglaubigea

herz allermeist Besuch/ >ml deiner gnadenglast/

Erfüll die du erschaffen hast.
Du bist der Tröster allcnthald /

Die göttlich lieb und geistlich salb /
Des Allerhöchsten gaabe theur/
Der lebend brunn/das himmlisch feur.
; . Mit siben gaaben gibst verstand /
Du stnger Gattes rechter band /
Desgottlichenmorrslchrcr bist /
Dasvom vatter verheiffen ist .
4 . Entzünddein lrecht in unserm sinn /
Mach daß die lieb rm herzen brünn /
Dem unsern leib/der schwach ist junst/
Stark mit deiner gnad/krafr und gunst.
s . Des fcindcs list bald von uns treib/
Elb/Herr/daß dein frid bey uns bleib/
Damit uns durch dein hülfgeling/
Zu überwinden schädlich ding/
6 . Derfreudc » uns belohnunggib /
Theil mit uns deinergnadentrib/
Des iinfridsband löß aufzur stund/
Mach rinigkcit in Gottes bund .

7. Ein

sM
5S

)
L
.
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?̂ in andere .

Omm du Schöpfer/HeiligerGeist/Der gläubigen

her ; allermeist Besuch/mit deiner gnaden glast/

Erfüll die du erschaffen hast.

Ä Omm du EchosÄ Omm du Echopfer/HerligerGelst/DerMubige «

i herz allermeist Besuch / m»t deiner gnaden glast /

Erfüll die du erschaffen Hai

! 7 . kehr uns den Vatter kennen nun /
^ Dar ;» Jesum Christ/seinen Sohn /

Daß wir dich ein Geist glauben fein/
Des Sohns und Vatters ewig sein.
8 . Lob/preiß und ehr dem Vatter sey/

i Dem Sohn und heiligen Geistdarbey :
D Christe / uns die gaaben send/
Deins herlgen Geists stets ohn end.

»



xs Pfingft » Gesänge.

9 ^ Un bitten wir den heiligen Keift Um den

rechten glauben allermeist / Daß er uns behüte

an unstrm ende / Dann wir heimführn aus disem

elende / Herr / erbarm dich unser .

Un bitten wir den heiligen Geist / Um den

rechten glauben allermeist/Daß er uns behüte an

unserm ende / Wann wir heimfahrn aus disem
»WWWWWWWMW8WMW

elende / Herr / erbarm dich unser .
- . Du werthes liecht / gib uns dein schein/
Lehr uns Jesum Christ kennen allein /
Daß wir an ihm bleiben/dem treuen Heiland /
Der uns bracht hat jum rechten vatterland .
Herr/erbarm dich unser ,
z . Du süjse lieb/schenk uns dein gnast /
kaß uns empfinden der liebe brunst /

Daß wir uns von Herjen einander n lieben /

Auch ; erd und Himmel dich ergel ! /
An dem trostlosen häuflcrn klein /

K Auch ; erd und Himmel dich erqcli /
H An dem trostlosen häustern klein / D « <



Pfingst » Gesangs.
Ein anders.

5»

^ Un bitten wir den heiligen Geist / Um den

WOMMßMZWMtzM
rechten glauben allermeist/Daß er uns behüte an

unserm ende/ Wann wir heimführn aus disem

elende/ Herr / erbarm dich unser .

^
Un bitten wir den heiligen Getst / Um den

rechten glauben allermeist/Daß er uns behüte an

unserm ende/ Wann wir heimführn aus disem

elende/ Herr / erbarm dich unser. _
Und im frieden auf einem stnn bleiben .
Herr/erbarm dich unser .
4 - Du höchster tröst in aller noth /
Hrlffdaßwirnicht förchtenschand nochtod/
Daß in uns die sinne nicht gar verzaqen/
Wann der fcind wird das leben anklagen.
Herr/erbarm dich unser.

^ Auch ; erd und Himmel dich crgelk/
An dem trostlosen Haustein klein/

ö -r/

Z Auch; erd und Himmel dich ergell/
An dem tt» srlvsen Hausteinklein/ Das



5- Pffngst , Gesänge.

Die wunder Gotts mit freud erhell/Das saß mit still fndsam in ein/

Die er heut hat bcgan gen.
Mit bükt hct groß verlangen :

Daß es getauft würd mit dem Geist/ Der kam

einsmals mit feures gneist/Mit thöß und starkem !
"

winde : Das Haus erfüll er überall/Die jungen

sah man in dem fal Zertheilt/ste redten gschwinde .

Die wunder Gocts mit freud er ;eil/
Das saß mit still fndsam m ein /

Dre er heut hat begangen.
Mit

bathet
groß verlangen :

Daß es getauft würd mit dem Geist / Der kam

einsmals mit feures gneist/Mu thöß und starkem

winde : Das hauß erfüllt er überall/Die junge»
8



Pfingst , Gesänge .

Die wunder Gotts mit freud erjell /
Das saß mit still fridsam in ein/

Die ek heut hat begangen .
Mit batt het groß verlangen:

Daß es getauft würd mit dem Geist / Der kam

einstmals mit fcures gneist/Mit thöß und starkem

winde : Das Haies erfüllt crrüberall/Dle jungen

sah mau in dem sal Zerthciit/ste redten gschwinde.

Die wunder Gotts mir freud erjell /
Das saß ant still fridiam in ein/

Die er heut hat begangen .
Mit batt het groß verlangen.-

Daß es getauft würd mit dem Geist / Der kam

DWWgWZMMWMMM
ruismalv mrt feurrs gne«st/Mit thöß und starkem

windeDas hauß crfült er überall/Die jungen

sah man in dem sal Zertheilt / fie redten gschwinde.
d iij , . Sich



54 Pfin- st » Gesärlge.
Sich thet ganz auf des Himmels schrei «Mau mernt sie weren soller wein /All weit muß sich verwundern:

Mit andernzungen rrdtens all/
Lobten Gotts aroffe that »ut schall :
Dergerst the< fichermuntern /
Daß sie sich machten aus den plan/
Zn lehren Christumfiengens an/
Wie er der Herr wer worden /
Und daß man solt von fund abstahn /
Auf fernen nammen sich tauffen la«/Das wer der Christlich orden .

O wie ein gnadenreich jubeljahr/
In dem uns jej wird offenbar
Die kosunq Gotts auferde :
Der hall geht durch die ganze well /
Dali uns der lieb Gott nicht mit gelt/Nochkeim zeitlichen werthe
Gciösrt hat vons ? eufe! ß ruth/
Sonder mit seins Sohns tov und blut/
Der hat das reich eingnommcn :
Sein gkist schrkt er vons Varrers HandDirs sieget sol sein und das pfand/
Daß wir soün dahin kommen.

Un freut euch lieben Christen gmetll« ^ Daß wir getrost uud all in ein

7rUn freut euch lieben Christen gnici»/
Daß wir getrost und all m ein



Pfingff , Gestrige. sf
4 . Ach Herr/nun gib/daß uns auch find
Im fried und bätt der selig wind/
Wäy hin - er sünden staube/
Dv« unserm gmüht/uud füll das bauß
Deiner heiligen gmein/bcinwerk mach aut /
Daß aufgeh rechter glaube:
Und unser zung ganz feure werd /
Re» nichts dann deiu lob hie auferd/
Und waS den nächsten bauet/
Brennaus den rost der alten haut/
Daß wir werden dein neue braut /
Irrt nichtsobs fleisch schon grauet ,
f . Wir handeln Wort gehört jez lang/
Welches-och nun ist ein ansang
DcS ylanbens der dich ehret :
Dein selb ist pflanzt »nd gwäffert wpl/
Darum man pich je ; bitten sol /
Daß solch gut werd gemehrrt/
Und du deiu fegenmiltiglich
Von oben reichestgnädiglich /
Und gebest seiigs gdeyen/
Daß wir stark werben durch dein geist/
Sonst find wir träg und schwach/wikdweist/
Der Natter woll uns ziehen.

Gesang von unserer Erlösung .
^

Un freut euch lieben Christen gmei»
^ ^ Daß wir getrost und all in ein

Un freut euch lieben Christen gmttn
^ » Daß wir getrost un- all in ein

d j» Uud



Gesang »on

GMWZM
Und laßt uns frölich spntngen :
Mrt tust und liebe singen. _

Was Gott an uns gewendet Hat/Und seine süsica^
^

wünderrhat .̂ Kar theur hat^ rscrworbcn .

Und Lass , uns srälich springen .-Mu r .' jt un ^ iuve finden.

Was Gorr an uns gewendet hat/Und seine süffen

wunderthat : Gar thcur hat erö erworben .2 . Dem teufet lch gefangen lag/
Im tod war ich verloren :
Mein fünd mich qnekct nacht und tag/Darum ich wargelwrca :
Ich fiel auch immer tieffer drey »/
Es war kein guts am leben mein/
Dre fund hat mich besessen,
z . Mein gute werk die galten nicht/Es war mit ihm verdorben :
Der frey will hasset Gottes gricht /Er warzumgukn ersterbenDie angst mich juv>rzweiflcn treib/Daß nichts dann sterben bey nur bleib/
Zur Höhen muß ich sinken .
4> Da jammert Göttin ewigkeitMein elend über dmaffen/
Er dacht an sein barmherjigkcit /Er wvltmirhelffen lassen :

Er

» i
t- r

?



unsrer Erlösung. 57

Und laßt uns ftvlich springen :
Mit tust und lccbc singen .

Was
^
Gott an uns gewendet hat / Und seine söffen

wunderthat : Gar thenr hat crs erworben .

-- ^ - - » - - » ^

Und laßt uns frvlich springen :
Mit lnst und liebe singen .

WZMWDM-MUMWWSW
Was Gott an «ins gewendet Hat/Und seine söffen

thenr hat rrs erworben .

I Er wandt zu mir das vattcr her;/
1 Es war bey ihm fürwaar kein scher;/

Erließ seinbesieskosien .
^ s . Er sprach ; u seinem lieben Sohn /
' Die zeit ist hie jerbarmen/

Fahr hin Mkins herzen werthe krön/
Und sey das heil verarmen .
Und hilff ihn aus der fünden nvht/

,
Erwürg für sie den bittern tod/L

s Und laß sie mit dir leben .
S 6. Der Sohn dem Vattrr ghorsam ward/
! Er kam zu mrr auferden :
; Von einer Jungfrau rein und zart /
t Ersvlc mein bruderwcrden.

Gar heimlich führt er sein gewalt/
Er Mag m einer armen gsialt/ .

Dr»



5 ? Grsanzvsn
Den Teufel woll er fangen .
7 . Er sprach zu mir : hall dich an mich /
Es soll dn- je ; gelingen /
Ich geb mich selber ganz für dich /
Da rvii ich für dich ringen .
Dann ich bin drrn/nnd du bist mein/1
Und wo ich bkcib/da solt du sein /
Uns soll der feinv nicht scheiden .
r . Vergieffen wird man mir mein blut/
Darzu mein leben rauben/
Das leid ich alles dir zu gut/
Das halt mit vestem glauben .
Dein rod verschiund das leben mein/ »
Mein « »schuld tragt die fünde dein/
Dabist duseltgworden.

^ klein Gott in der höh sey ehr /
Darum daß nun und nimmermehr /

Und dank für seine gnade /
Uns rühren kau kein schade /

Ein wolgefalln Gott an uns hat/Nun ist groß

A klein Gott in der höh sey ehr/^ Darum daß nun und nimmermehr /

Und dank für seine gnade /
Uns rühren kan kein schade /

Eia wolgefastn Gott an uns hat/Nun ist groß



unser» Erlösung. 5 -
9 . Gen Himmel zu dem Vatter mein
Fahr ich aus disem leben/
Da will ich sein der meist« dein /
Den geist will ich dir geben/
Der dich in trübnuß trösten sol/
Und lehren mich erkennen wol/
Und in die warhett leiten.
ic». WaS ich gethan hab und gelehrt /
Das solt du thun und lehren /
Damit das reich Gvtts gemehrt
Zu lob und seinen ehren .
Und hüt dich vor dem menschen gsatz/
Darvon verdirbt der edel schätz /
Daslaßichdirjurieje .

Gesang von der H . Dreyfaltigkeik .

^ klein Zott ln der höh sey ehr/
<4 Darum daß nun und nimmermehr/

Und dank für seine gnade /
Uns rühren kan kein schade /

Ein wolgcfalln Gott an uns hat/Nun ist groß

klein Gott in der höh sey ehr/
Darum daß nun und nimmermehr /

Und dank für seine gnade /
Uns rühren kan kein schade /

EinwolgefallnGottanunshat / Nun istLroß
ftted



6^ Gesang von der

fried ohn underlaß/ All fchk> hat nuch ern ende.

fried ohn underlaß/ All fehd hat nun em ende.
r . Wir lpben/preiscn / anbatten dich /

Für deine ehr wir danken/
Daß du Gott Datier ewiglich
Regierest ohn alles wanken :
Ganz ungemessnist deine macht /
Fort aschicht was dein will hat gedacht
Wol uns des feinen Herren.

O Jesu Christ söhn emgcborn
Deines himltschcn Datters/
Versöhner der die warn verlohrn /
Du stiller unsers Haders.
kasti Gottes heiligrHcrr und Gott/

HßM WMMsUMMAKMAZW -

^ Un hört deß Her ren Testament/ Daß er ansucht

am lctsten cnö/Als er sur unS wolt leiden,Bezahlen
W^HiHZW^ ZMMMAMZMD

unsrerkünden- schuld/ Und uns erwürben Gottes

vl Un Hort deß Her ren Testament/Daß er ansucht

am leisten end/Als cr für uns wolt leiden/Bezablen
WG'kZUZU^WMMWZM

unftcr sünden- schuld / Und uns erwarben Gottes



H . Abendmahl. <l

fried ohn underlaß/Allfehd hat nun einen dt.

seid ohn unterlaß/ All fehd hat nun ein ende/

Nim an dir bitt von unser noht /
Erbarm dich unser aller.
4. O Heiliger Geist dn höchstes gut/
Du allerheiisamst tröster/
FürS Teufels gwalt fortan behüt
Die Jesus Christ erlöset /
Durch grosse marter und bittern tvd
Abwend all unser jamr und noth/
Darzuwir uns verlassen.

Gesang vom H . Abendmahl.

Nn hört deß Her ren Lestament/Daß er aufricht
. . . . . e e

am letsicu cnd/Älskrfüruns wvlt lciden/Drzahlen

nnsM' sündcn ' schu<d/ttrld unserwarbenGottes

* X ^ ^ _ /> -^ Ü » hört deß Her
'

ren Testament/Daß er aufricht

am lrtiiei, end/ Als er für unswok: leiden/Bezahlen

unfrei iündt ii 'lchuld/Unduns erwarben Gottes
s - .- t

Huld



HGesang vom

Wie Gotts wort uns thut schreiben.

Huld / Wie Gotts wort uns thut schreiben.
Zu nachts/als Jesus scheidensoll/

And Judas rhn verrahtenwokt/
Nam er das brot gar eben
Dankt brachs/und gabs den Jüngern sein /
Sprach eßl/das ist der leibe mein/
Der für euch wirdgegeben.

Wolt ihr mein liebste Jünger sein /
So thund das zur gedächlnuß mein :
Desgleichennach dem essen/
Nam er den kelch in seine Hand :
Sprach/nemt ihn/trinken drauß allsamt /
Thun mein gar nicht vergessen.
4 . Der kelch ist mein neu Testament /
In meinem blut von mir erkent /
Für euer jünb vergossen .
So oft ihr daraus trinket nun /
Sott ihrs zu mrim gedächtnus thun /
Das sey bey uns beschlossen ,
f . Sein leib gab Christusin den tod /
Wieer unsdasqelehret hat/
Johannis an dem Sechsten :
Set « blut vergoß er auch dahin/

, Sprach/das wird dspeiß und das trank sein
Das leben euch zu fristen .
6 . Wer zu mir komt den hungert nicht/
Wer an mich glaubt/nit durstig wird /
Sondern hals ewig leben :
Ich bin das rechte hmimelbrot/
Das aller weit hilft von dem tod /
Und kan das leben geben.

7 . Wtt



H .Abendmahl .

re « otts wvrt*
e « otts wvrt uns thut schreiben.

W

Huld / Wir Gotts wvrt uns thut schreiben.

7. Wer mein fletsch ißt/und mein blut trinkt/ ^ ,
i Jn einen leib mit mir versinkt/
^ Daß er mein glid thut werden ,
j All mein gut werd ihm zugesielt/
j Im tod mein leben ihn erhält/

Erwekt ihn von der erben .
! r . Solch himelbrotund himeltrank/
^ Schenkt unsern armen srelen krank /
l Der Herr mit Wort und zeichen /
> In seinem Heilgen Abendmahl /

Daß maos im glauben niesten sol/
! Mit lieb von ihm nicht weiche » .

9 . Sein tol> >ol mainmch preisen hoch/
Das Creuz ihm billtch tragen nach/
In aller Unschuld leben :
Den nächsten lieben als sich selb/
Verlosten vise arge weit /
Und seinemreich nachstreben,
ro . Herr Jesu treuer Davids sehn /
Nun dich deinr armen brüdern an/
Dem Heilgen Geist thu geben/
Daß wir in lieb und einiakett /
Wie du mit Gott m ewrgkeit/
Hie und dort mögen leben .



64 . Gesang vorn

t> Gott/Lob/Dank sey dir geleit/ Daß wir zu^ Jn wahrer lreb und Einigkeit / Han sHerren

samm sind kämmen / Wie uns der Herr surgcbeu thut/
Nachtmal gnommen/

Mit Brvd und wein jeui fierich und blut/ Im glauben

hau empfangen. Sein leiden wir betrachtndarbep /
WMWM

Christ am freu ; für uns gstorben sey / Wann nur

SNachtmahlbe gan gen .

. ^ V' - V - - - V-—- - - - ^ ^
c> Kvlt/Lob/Dank sey drr gefeit/ Daß wirzu -

^- '
Jn wahrer leib und einrgkelt / Han sHerren

samm sind kommen / Wie uns.der Herr fürgebcnthut/
Nachtmahl gnommen/

Mit brot und wein sein steisch und blut/ Im glauben

han empfangen. Sein leiden wir betrachtn darben /

Christ am kreuz für uns gstorben sey/Wann wir

sNachtnnhl bc gan gen .

W

. Ocr
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H. Abendmahl. 65
, Gesang vom H . Abendmahl.

<X Gott/Lob/Dank/sey dir gefeit/ Daß wir zu-

^
In wahrer lieb und einigkeit / sHerreu

samm find kommen/ Wie uns der Herr fürgeben thut/
Nachtmahl gnommen /

Mit brot und wein sein fleisch und blut/ Im glauben

hau empfangen/Sein leiden wir betrachtn darbey /

Chrrst am kreu; für uns gstvrben sey / Wann wir

WW'
«Nachtmal began gen.

Gvtt/Lob/Dank/scy dir gefeit/ Daß wir zu-
^ Ju wahrerLieb und Emigkeil/ Han «Herren

samm find kommen Wie uns der Herr fürgeben thut/
Nachtmahl gnommen / _

Mit brot und wein sein steisch und blut/Jm gk^ beu

hau empfange »/ Sein leiden wir betrachtn darhey/^

Christ am kreuj für uns gstorben sey/ Wann wir_

«Nachtmahlbegan gen



66 Gesang vorn H -Abendmahl-.
Deß solln wir ihm dankbarseyn

Undihm all ehr beweisen/
Sein armen solln wir ziehen eyn /
Sie kleiden - trank^ speisen.
Die kranknen bsuch von herzen dein/
Die gfanqnen laß ohn tröst nicht seyn/
Den bilgerthncinsezen.
Daranwil Gott eingfallenhan/
Ob wrrs ihm selbs hetren gethan /
Wli uns mit freuö ergezen.
; . Nicht daß uns swerk bring ewrgs heil/ .
Im glaub

'
müssen wir leben/

Gott ist sem reich um dwerk nicht feil/
Aus gnad um sonst wil geben.
Die werk werden nur zeugen qncnt /
Wie man den bäum an fruchten kcnt/
In bessernng unsers lebens .
Den herzen sezrn unsern sinn/
Nicht mehr zu sündigen fürhrn /
Die gnad woll uns Gott geben.

ENDE .

Kurzes
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Kurtzcs Rcqistcr ter Fest-
Gcsangen.

A.
^ /UsdisenTag bedenkenwir
^ Allein Gotk in der höh sey ehr/

E .
/^ Hrist lag in indes banden /
^ Christ lsi erstanden von dem tod/
Christ ist erstanden von der Marker allen/

D
^

Er tag der ist so freudenreich/

E.
AIn kindelein so lobenlich/
^ - Ein kind .wboren ;» Betlchcm/
Erstanden ist der heilig Christ/

G

^
Elobet seyst du Jesu Christ/

I .
^ Esns Christus unser Heiland/
^ Jauchz erd und Himmel dich crgcll/

K .

^ Omm heiliger Geist Herre Gott /
^ KOmmdu Schöpfer heiliger Geist /

L .
- Ob Gott du Christenheit /

Laß deinen Knecht nunmehr /
iU - -

H^ Ein seei erheb den He^. mein/

biat 4 »
s »

z ;
; 6
4 »

ir
4«

Iv

; 8
5 ->

44
48
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Register.
N .

"V>Uii komm der Heiden Heiland/
4 » Nun wolle Gvtt/daß unser Gsang /
Nun bitten wir den heiligen Geist /
Nun freut euch lieben Christen gmein/
Nun hört des HerrenTestament /

Q.
^ >Mensch bewein dein fünde groß.

Gott/ lob dank sey dir gefeit/
S .

^ Ing du werthe Christenheit /

V .
Himmel hoch da komm ich her/
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